






Verwalter im Bietver-
fahren können schon 
mal auf die Wettbe-
werbspauke hauen. 
Lieferanten im Wett-
bewerb auch. Im BFW 
haben wir Regeln für 
unser Miteinander am 
Markt aufgestellt und 

unterziehen uns diesen freiwillig. Partner-
schaftlichen Umgang pflegen wir auch mit 
unseren Fördermitgliedern. Ist das eigentlich 
selbstverständlich? Unsere Lieferanten und 
Fördermitglieder haben auch andere Kunden. 
In drei Gruppen möchte ich diese aufteilen: 
Bestandshalter, Temporäreigentümer und 
Fremdverwalter. Sie unterscheiden sich nach 
Größenordnung und Herangehensweise bei 
Auftragsvergaben. Große Nachfrager können 
Rahmenverträge mit Mengendegressionen 
durchsetzen. Planungsänderungen werden 
dann oft mit kurzfristiger Profitorientie-
rung zulasten der ohnehin knapp kalkulier-
ten Preise auf den Lieferpartner gedrückt. 
Die mit den Investoren vereinbarte Rendite 
steht als Maß aller Dinge im Vordergrund. In 
unserer Branche ist aber nicht vieles stan-
dardisierbar, was zu entsprechenden Preis-
nachlässen führen könnte. Die Immobilie 
als ‚Home and Castle’ lebt von Individualität 
und Individualisierung. Auf diese einzuge-
hen lohnt sich aber erst mit längerfristigem 
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Vertikal fairer Umgang
Kurz und wichtigInvestitionsinteresse, kurzfristig orientierte 

Anlegergruppen ziehen ihr Programm nach 
Standards durch. So sehen die Immobilien 
dann auch aus, so fühlen sich die Menschen 
oft: als auswechselbare Nummer.
Unsere Fördermitglieder leben also im Spa-
gat zwischen dem Mengeninteresse, wel-
ches sie meist durch andere Auftraggeber-
Gruppen bedient bekommen, und dem 
Nachhaltigkeitsinteresse, für welches BFW-
Fachverwalter gerade stehen.  Wir bekom-
men nicht die besten Preise, aber bestimmt 
die intensivere Betreuung. Nicht der schnelle 
Großauftrag steht im Vordergrund, sondern 
die langfristig belastbare Zusammenarbeit. 
Neue Lösungen für die Immobilienbranche 
entwickeln wir nicht durch mit Hunger-
konditionen ausgesaugte Verträge, sondern 
durch effizientes Ineinandergreifen unserer 
Aufgabenbereiche im Dienst am Bewoh-
ner. Das vertikale Branchentreffen des BFW 
mit seinen Fördermitgliedern aus Industrie, 
Handwerk und wohnungswirtschaftlichen 
Dienstleistungen auf unsere Einladung hin 
verdeutlicht den Stellenwert, den unsere 
Partner bei uns haben. Erst auf einer solchen 
vertraulichen und persönlichen Umgangs-
basis lassen sich Weiterentwicklungen von 
Produkten und Leistungen für unsere Kun-
den erreichen. Nur die Besten einer Branche 
können Fördermitglieder beim BFW werden, 
nur mit den Besten wollen wir Markt und 
Marken ausbauen.
Was Du willst, was man Dir tut, ....., denkt  
Peter.Patt@wohnungsverwalter.de
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Vom 8. bis 10. Mai findet in Berlin der 
jährliche BFW Immobilien Kongress 
statt. 
Die wichtigsten Termine  
für BFW-Mitglieder:
Donnerstag, 8. Mai 2008
10:00 Uhr	
BFW Jahreshauptversammlung	
Maritim pro Arte
Donnerstag, 8. Mai 2008
Freitag, 9. Mai 2008
BFW Immobilien Kongress
Maritim pro Arte
Donnerstag, 8. Mai 2008
Gemeinsame Abendveranstaltung beider 
Verbände	
E-Werk
Freitag, 9. Mai 2008
25 Jahre BFW, Stehempfang
Admiralspalast
Samstag, 10. Mai 2008
Segelcup, Besichtigungstour, Grillparty
Potsdam

Neues Mitglied
Objekt plus Immobilienverwaltung 
GmbH, 65205 Wiesbaden

Herzlichen Glückwunsch
... zur runden 60 für Inge Eilers,  
VBV mbH in 41406 Neuss
... zur runden 50 für Klaus Jürgen 
Berg, Klaus Jürgen Berg Hausverwaltung 
in 38108 Braunschweig
... zur runden 50 für Rainer Stoffel, 
CASA CURA GmbH in  
53757 Sankt Augustin
Der BFW gratuliert, wünscht Gesundheit 
und Erfolg.

Am 24. und 25. Januar 2008 fand der mitt-
lerweile traditionelle BFW Strategiework-
shop in Fulda statt. Bei der diesjährigen Dis-
kussion ging es um die Ausrichtung sowie 
die Positionierung des Verbandes im Jahr 
2008. Im Vordergrund stand, einen Schwer-
punkt auf Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

zu legen. Der Verband soll verstärkte Präsenz 
gegenüber dem Verbraucher, dem Woh-
nungseigentümer, einnehmen, um damit 
Qualitätsarbeit zu vermitteln, die dem BFW 
Verwalter zu Gute kommt und die Mitglied-
schaft im Verband zu einem Markenzeichen 
in der Branche macht. BFW Verwalter kön-
nen sich dadurch vom Durchschnitt der Ver-
walter abgrenzen. Die Verbraucher wissen, 
wenn sie einen BFW Verwalter beauftragen, 
wird sich ihre Investition mit Qualität aus-
zahlen.
Für die neu gegründete Projektgruppe 
„Presse- und Öffentlichkeitsarbeit“ heißt 
es, dieses Ziel in den Arbeitsalltag des Bun-
desfachverbandes zu implementieren. Mit 
Spannung wird die Entwicklung von Seiten 
der Landesbeauftragten und dem Vorstand 
des Verbandes erwartet. Unter dem Motto 
„Wo BFW draufsteht, ist auch BFW drin!“ 
werden die Ziele und Grundsätze des BFW 
und seiner Mitglieder an den Verbraucher 
herangetragen. 

Neben neuen Themen gingen die Teilnehmer 
auch auf alte Aufgabenfelder ein. Wichtig war 
vor allem die Umsetzung des Wertemanage-
mentsystems. „Das Wertemanagementsystem 
ist auch heute noch das Merkmal, das uns 
wesentlich von anderen Verbänden unter-
scheidet.“, so Thomas Meier, BFW Präsident. 
„Deshalb müssen wir weiter dafür Sorge tra-
gen, dass es sich in unserem Verband durch-
setzt.“ Den Prozess, wie sich das Wertema-
nagementsystem von einer Idee zur heutigen 
Handlungsprämisse entwickelte, erläutert 
Karl-Heinz Nägele auf dem BFW Immobilien 
Kongress am 8. und 9. Mai 2008 in Berlin. 
Unter seiner Moderation war der Workshop 
in Fulda für alle Beteiligten menschlich an-
genehm und erfolgreich. Zum Abschied lob-
te er die Gruppe: „Sie alle haben zu dieser 
sehr guten Entwicklung beigetragen und ich 
kann nur sagen „Bravo“!“  � D.B.

BFW Strategieworkshop–  
Was nimmt sich der Verband vor?
In Fulda wurde über die Zukunft des Verbandes im Jahr 2008 diskutiert


